
Wir freuen uns, Sie zur national ausgeschriebenen Suchtpräventionsveran-
staltung «Jugendliche und Sucht – konkrete Wege in der Prävention» vom  
15. November 2007 in Basel einzuladen. Die Tagung findet unter dem Patronat 
des Basler Suchtforums, Public Health Schweiz und der Schweizerischen Fach-
gruppe der Schulärztinnen und Schulärzte statt.

Anstoss für die Veranstaltung gaben zuversichtlich stimmende Trendzahlen im 
Suchtbereich. Seit kurzem kann ein Rückgang des Zigaretten-, Cannabis- und 
Alkoholkonsums bei Jugendlichen in der Schweiz festgestellt werden. Noch 
immer ist aber der Suchtmittelkonsum bei Jugendlichen auf hohem Niveau  
und neue, zum Teil auch nicht substanzgebundene Suchtformen verlangen 
nach gezielten Interventionsmassnahmen.

Vor diesem Hintergrund möchten die an der Tagung beteiligten Organisa- 
tionen einen praxisnahen und interdisziplinären Erfahrungsaustausch ermög- 
lichen. Gute Ideen, praktische Erfahrungen und neue Konzepte sollen interaktiv 
ausgetauscht werden, um so die bestehenden Suchtpräventions- und Jugend-
schutzaktivitäten gemeinsam stärken zu können.

Wir würden uns freuen, Sie an dieser anregenden, vielfältigen Veranstaltung am  
Donnerstag, 15. November 2007 in Basel begrüssen zu dürfen.
  

Für das Basler Suchtforum

Eveline Bohnenblust
Abteilungsleiterin Sucht
Gesundheitsdepartement 
Basel-Stadt

Für Public-Health Schweiz

Fachgruppe Schulärztinnen/  
Schulärzte
Dr. med. Thomas Steffen
Abteilungsleiter Gesundheits-  
förderung und Prävention,  
Gesundheitsdepartement  
Basel-Stadt

Sehr geehrte Damen und Herren
Liebe Kolleginnen und Kollegen
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Sekretariat
Gesundheitsdienste Basel-Stadt
Abteilung Sucht
Schanzenstrasse 13
4004 Basel

Tel. 061 265 89 50
Fax 061 265 89 51
E-Mail: abteilung.sucht@bs.ch
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Forum für Suchtfragen 2007

Jugendliche und Sucht – 
konkrete Wege 
in der Prävention
Eine Veranstaltung der Gesundheitsdienste, Abteilung Sucht, 
Abteilung Gesundheitsförderung und Prävention und 
Public Health Schweiz, Fachgruppe Schulärztinnen / Schulärzte

15. November 2007, 9.00–17.00 Uhr
UBS Ausbildungs- und Konferenzzentrum, Aula 
Viaduktstrasse 33, 4051 Basel

Gesundheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt

Bereich Gesundheitsdienste

 Abteilung Sucht

Abteilung Gesundheitsförderung und Prävention
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Eine Veranstaltung der Gesundheitsdienste, Abteilung Sucht, 
Abteilung Gesundheitsförderung und Prävention und  
Public Health Schweiz, Fachgruppe Schulärztinnen / Schulärzte

Forum für Suchtfragen 2007

Einladung



9.00 Uhr Ankunft Teilnehmende, Kaffee und Gipfeli

9.30 Uhr Begrüssung
Regierungsrat Dr. Carlo Conti
Daniel Frei, Direktor Schulgesundheitsdienste Stadt Zürich

Sucht (prävention): Ein Rück- und Ausblick
Thomas Steffen, Leiter Abteilung Gesundheitsförderung und 
Prävention Basel-Stadt

Jung sein heute – erwachsen werden in schwieriger Zeit: 
Risikoverhalten – Substanzkonsum – Selbstverletzung – Lifestyle
Toni Berthel, stv. Ärztlicher Direktor Integrierte Psychiatrie 
Winterthur

Die salutogenetische Perspektive in der Suchtprävention  
mit Kindern und Jugendlichen
Felix Wettstein, Dozent Fachhochschule Nordwestschweiz

Reflexive Moderne und der Prozess der Zivilisation
Sandro Cattacin, Direktor des Département de Sociologie,  
Universität Genf

12.00 Uhr Stehlunch

13.30 Uhr 1. Diskussionsrunde

14.30 Uhr 2. Diskussionsrunde

15.45 Uhr Pause

16.15 Uhr  Präsentation Ergebnisse im Plenum

16.50 Uhr Schlusswort
Andreas Faller, Leiter Gesundheitsdienste Basel-Stadt

17.00 Uhr Schluss

Programm



Diskussionsrunden

1. Indizierte und selektive Prävention – Wie erreichen wir gefährdete  
 Jugendliche?
 Leitung: Heidi Kuttler, Diplompädagogin, Leiterin Villa Schöpflin,  
 Zentrum für Suchtprävention (blv) Lörrach

2.  Tabakprävention in Schulen
 Leitung: Markus Ledergerber, stv. Leiter Abteilung Gesundheitsförderung  
 und Prävention Basel-Stadt

3.  Prävention in der Party- und Clubszene
 Leitung: Charlotte Strub, MPH, wissenschaftliche Mitarbeiterin  
 Abteilung Jugend, Familie und Prävention Basel-Stadt

4.  Neue Medien – Suchtgefahr für unsere Kinder und Jugendlichen?
 Leitung: Eveline Winnewisser, Pädägogin, Leiterin Suchtpräventionsstelle  
 der Stadt Zürich

5.  Suchtprobleme aus der Beratungspraxis
 Leitung: Jürg Strub, Psychologe, Schulpsychologischer Dienst Basel-Stadt

6.  Jugendkultur und Alkohol
 Leitung: George Hennig, Leiter Sommercasino Basel

7.  Mögliche Rolle der Schulärztlichen Dienste in der Suchtprävention: 
 Einsatz motivierender Gesprächsführung als Frühintervention  
 beim Tabakkonsum Jugendlicher am Beispiel des Projektes KIM4U
 Leitung: Susanne Stronski Huwiler, Leiterin Schulärztlicher Dienst  
 der Stadt Zürich
 Martin Neuenschwander, Psychologe, Projektleiter KIM4U, ISGF Zürich

8.  Präventions- und Interventionsangebote der Polizei
 Leitung: Tanja Meier, Psychologin, Sicherheitsdepartement Basel-Stadt


